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Rußland und Perfſien. ſ
Aus etersburg wird uns gemeldet: DerWer Wenn zufolge erhielt der perſiſche Geſchäfts

„N er in Petersburg am Mittwoch abend ein Tele-
da aus Teheran, in welchem die Stellung eines Ulti-
ums durch den General Snarski mitgeteilt wird. Faſt

Wichzeitig wurden der perſiſchen Geſandtſchaft die ruſſiſchen
Hrderungen durch das Miniſterium des Aeußeren über-

t. Der Geſchäftsträger hat daraufhin am Donnerstag
m ſofortige Unterredung mit dem Miniſter des Aeußeren
Tnolskt erbeten und dieſem den Wunſch ausgedrückt, ihm

Sinne einer friedlichen Beilegung des Konflikts mit der
ſiſchen Regierung entgegen zu kommen. Die Unterredung
unte am Donnerstag aber nicht ſtattfinden aus Gründen,
n denen der Geſchäftsträger ſchuldlos iſt. Sie wurde auf
Freitag nachmittag, alſo erſt nach Ablauf des Ultimatums,
ſätgeſeßt. Der Geſchäftsträger ſprach die Hoffnung aus, daß
e gelingen werde, einen Ausweg aus der ſchwierigen Lage
m finden und den Eintritt der geſpannten Beziehungen

ichen Rußland und Perſien in eine bedrohliche Phaſe zu

vermeiden.

Wie wir ſpäter noch aus Petersburg erfahren,
äberreichte der perſiſche Geſchäftsträger am 22. Mai dem
Miniſter des Auswärtigen, Jswolkski, ein Geſuch der
perſiſchen. Regierung, die Friſt zur Er
füllung der Forderungen der kaukaſiſchen Be-
hörden, betreffend die Beſtrafung der Schuldigen 1. an dem
Icherfall auf die ruſſiſchen Poſten an der perſiſch-kaukaſiſchen
Frenze, 2. an der Ermordung des Rittmeiſters und 3. an
anderen Gewalttätigkeiten, ſowie 4. zur Zahlung der Ent
ſhidigung um etwa 15 Tage zu verlängern. Da-
ba verſicherte der Geſchäftsträger, ſeine Regierung ſei feſt
etſhloſſen, alle Maßnahmen zu ergreifen, damit dieſe For-
erungen erfüllt würden. Der Miniſter erinnerte den Ge
ſtsträger daran, daß die ruſſiſche Regierung ſchon mehr-
h die Aufmerkſamkeit der perſiſchen auf die Notwendigkeit,
die Egenmächtigkeit der perſiſchen Nomaden und Schachſe-
penen zu zügeln, gerichtet und darauf hingewieſen habe,
deß es auf ruſſiſcher Seite unvermeidlich ſei, Maßnahmen
gegen die Nomaden zu ergreifen, falls die Räubereien nicht
aufhörten. Selbſtverſtändlich würden die Art dieſer Maß-
gahnen, die Mittel und näheren Umſtände ihrer Aus-
führung in vollem Umfange an Ort und Stelle feſtgeſetzt,
vie auch die gegenwärtigen Forderungen entſprechend den
öttlchen Verhältniſſen von der kankaſiſchen Behörde geſtellt
worden ſeien. Dennoch erklärte der Miniſter des Aeußeren
ben verſiſchen Geſchäftsträger, er werde in Anbetracht der
berſcherungen der perſiſchen Regierung das Geſuch an den
Etatthalter des Kaukaſus weitergeben.

der Moltke-Harden-Prozeßz vor dem Reichsgericht.
Im Anſchluß an unſere geſtrigen telegraphiſchen Meldungen

er die Reviſionsverhandlung des Prozeſſes Moltke-Harden
len wir weiter das Folgende mit: Nach der Pauſe erfolgte dann
e Vortrag des Urteils und ſeiner Begründung. Die weiteren
ſozeſſualen Rügen gelangen gruppenweiſe zur Erörterung. Die
ſige, daß der Zeuge Geritz, der Haushofmeiſter des Fürſten
kilenhurg, nachdem er bereits entlaſſen war, nicht noch einmal
teidigt wordan ſei, alſo ſeine weiteren Ausſagen unbeeidigt er

uttet hat, hält der Reichsanwalt für durchſchlagend, ſo daß ſie
n Veſtand des Urteils gefährdet. Juſtizrat Sello wendet ſich
n dieſe Ausführung des Reichsanwalts und ſagt, der Zeuge
be ſich nur vorläufig entfernt gehabt, und es ſei anzunehmen,
her der Ueberzeugung war, ſeine weiteren Ausſagen unter
im Eid zu machen. Juſtizrat Bernſtein beruft ſich auf das
wooll der Hauptverhandlung, welches ergibt, daß der Zeuge
u tatſächlich endgültig entlaſſen war, als er ſpäter wieder
wnmen wurde. Hierauf trat eine viertelſtündige Pauſe ein.

auf wurde die Verhandlung über die materiellen Rügen be
en. Der Verteidiger rügte die Annahme einer fortgeſetzten
Nung. Harden ſei dadurch benachteiligt, denn, wenn Einzel-
ungen angenommen worden wären, ſo würde der Strafan-
bezüglich der weiter zurückliegenden Artikel wegen Ver-
ung wirkungslos ſein. Der Schutz des S 193 ſei dem An
ſagten zu Unrecht nicht zugebilligt worden. Das Reichsgericht

ſelbſt ausgeſprochen, daß demjenigen, der aus ſittlich be
ten Gründen die Intereſſen anderer wahrnehme, der Schutz

193 zu gute kommen könne. Aus dem Urteil ſelbſt muß
onmen werden, daß Harden eine erlaubte Abſicht für ſein

in hatte. Auf Grund ſeiner eigenen Ausführungen hätte
Lericht den Angeklagten freiſprechen müſſen, wenn nicht die
t der Beleidigung aus Form und Umſtänden ſich ergeben

e Entſcheidung über die Koſten ſei unklar, weil ſie die
a zulaſſe, daß dem Angeklagten auch die Koſten des
erfahrens auferlegt ſeien. Der Reichsanwalt entgeg-

r dieſe Ausfährungen, der Begriff der Beleidigung ſei nicht
d denn das Bewußtſein der Ehrenkränkung ſei feſtgeſtellt.

e pung des Schutzes des S 193 entſpreche den vom Reichs
un eſtellten Grundſätzen. Der Begriff der fortgeſetzten

h er nicht verkannt, da der Vorſatz des Angeklagten ſtets
ſage ar. Der Verdacht der Senſationshaſcherei habe bei der

d ung mit berückſichtigt werden können. Ueber die
M erſten Verfahrens habe das Gericht nicht mehr ent

ung en da bereits endgültig über die Koſten des erſten
W entſchieden ſei. Rechtsirrtümlich ſei aber die An

d eallonkurrenz zwiſchen 88 185 und 186 (der Süße,
19 en), denn der Richter habe die Tat, die er ſchon

gewürdigt habe, noch nach S 185 geſtraft. Der Tat
S

beſtand des S 185 könnte, wenn das Urteil beſtehen bliebe, im
Wegfall kommen. Das Strafmaß ſei aber dadurch nicht beein-
flußt. Hierauf wird gegen 4 Uhr die Verhandlung auf heute,
Sonnabend, vormittags 9 Uhr vertagt.

Familienfideikommiſſe.
Gezen den befeſtigten Grundbeſitz richtet ſich jetzt,

während der Wahlzeit, erneut ein ſtarkes Sturmlaufen aller
Elemente, die auf den Umſturz der beſtehenden Ordnung
hinſtreben, aber auch aus den Reihen der bürgerlichen Linken
erhalten ſie ſtarken Zuzug. Verwunderlich iſt nur, daß dies
in einem Augenblicke geſchieht, wo aus der Linken Vor-
ſchläge auf Errichtung ſtädtiſcher Geldfideikommiſſe allen
Ernſtes gemacht und ebenſo ernſthaft erörtert werden.

Da der Reichsgeſetzgeber es abgelehnt hat, ein einheit-
liches Fideikommißrecht zu ſchaffen (vergl. Einführungs-
geſetz zum B. G.-B., Art. 59), ſo ſetzte das preußiſche
Staatsminiſterium vor einem Dutzend von Jahren ſich die
Aufgabe, das Jnſtitut der Familienfideikommiſſe, das auf
dem Allgemeinen Landrecht beruht, den veränderten wirt-
ſchaftlichen Verhältniſſen anzupaſſen. Die Vorarbeiten
führten zu einer Denkſchrift, deren Grundſätze zu Beginn
des Jahres 1899 zu einem Geſetzentwurf verdichtet wurden;
er ging den ſachverſtändigen Behörden zur Begutachtung zu.
Auf den Gutachten dieſer Behörden wurden zwei Entwürfe
aufgebaut, deren letzter im Frühjahr 1903 mit ausführlicher
Begründung der Oeffentlichkeit übergeben wurde.

An ihn knüpfte ſich eine Kritik von Politikern und Land-
wirten, Juriſten und Nationalökonomen, die bis heute noch
nicht zum Abſchluß gekommen iſt und aus der jetzt im Wahl-
kampfe die Gründe geſchöpft werden für die Antipathie oder
Sympathie für dieſe Einrichtng. Dabei iſt ſie ſicherlich keine
rein politiſche Frage. Die Freunde der Familienfidei-
kommiſſe weiſen mit Recht auf die Vorteile der Familien-
fideikommiſſe, auch auf kulturellem und ſozialem Gebiete für
die Geſamtheit und den Nutzen für die nationale Wohlfahrt
m Es handelt ſich vorwiegend um eine politiſch-ſoziale
Frage.

Machen die Neigung, zu erhalten, und die Fähigkeit,
zu verbeſſern, um mit Burke zu ſprechen, den Staatsmann
aus, ſo verdient dieſe Frage allerdings die ernſteſte Be
achtung der Staatsmänner. Da iſt es dankenswert, daß
Dr. jur. Kurt Frhr. v. Reibnitz den Streit der Meinungen
über die „Familienfideikommiſſe, ihre wirtſchaftlichen,
ſozialen und politiſchen Wirkungen“ (Berlin, Carl Hey-
manns Verlag 1908) hiſtoriſch zu ſichten unternommne hat.
Er kommt dabei zu dem nicht überraſchenden Schluſſe, daß
faſt alle gegen die Familienfideikommiſſe
erhobenen Bedenken durch geſetzliche Maß-
nahmen beſeitigt werden können. So könne
man erreichen den Ausſchluß Unwürdiger, eine ungebühr-
liche Bevorzugung des Jnhabers auf Koſten der nächſten
Verwandten, die man ja bis jetzt noch nicht, wie es der Eng
länder tue, durch gute Stellungen in reichen Kolonien ſchad-
los halten könne. Durch eine für jedes landwirtſchaftliche
Fideikommiß obligatoriſche Verbeſſerungsmaſſe und ähnliche
Möglichkeiten könne man jedem Beſitzer gebundener land-
wirtſchaftlicher Flächen ausreichendes Betriebskapital ſichern,
ohne doch den Familienbeſitz zu ſchädigen. Man könne
Mindeſt- und Höchſtflächen feſtlegen. Endlich bringe die mit
Genehmigung der Fideikommißbehörde zuläſſige Aufteilung
von gebundenem Land zur Anſiedelung kleinbäuerlicher
Beſitzer das Fideikommißweſen in Einklang mit den Auf-
gaben der inneren Koloniſation.

Die Erfüllung öffentlich-rechtlicher Aufgaben begründe
die Berechtigung der Fideikommiſſe. Man könne ihr
Wirken ſo geſtalten, daß ſie die geſunde und natürliche Ent
wickelung der Volkswirtſchaft nirgends hemmen. Böten
aber die fideikommißrechtlichen Beſtimmungen hierfür eine
Gewähr, dann liege die Stiftung von Familienfidei-
kommiſſen im Jntereſſe der ganzen Nation. Sie brauche
Männer, die wirtſchaftlich und ſozial unabhängig den An-
forderungen des öffentlichen Lebens genügen können, die
zum Beſten der Geſamtheit einer individuellen Tätigkeit
leben, die den geiſtigen Schatz des Volkes mehren und ſeine
kulturellen Aufgaben fördern.

Sozial demokratiſche Jugenderziehung.
Der Ausſchluß der Jugendlichen unter achtzehn Jahren

von politiſchen Vereinen und Verſammlungen hat der
„Jungen Garde“ der Sozialdemokraten Liebknechts und
Franks ihre Hauptmitglieder, die völlig Unreifen, entzogen.
Welcher gewiſſenloſen Art dieſe „Erziehung“ war, zeigte
nicht bloß das Beſtreben des Organs dieſer Garde, den
jungen Leuten von vornherein die Militärdienſtzeit zu ver-
ekeln, ſondern auch die Arbeitsſtätte. So brachte die „Junge
Garde“ ein Gedicht, das den Morgen eines Arbeiters
ſchildert. Eine Strophe davon lautet:

Ein dumpfer Schrei der Pfeife
Reißt mich vom Morgenrot,
Stumm geh' ich in die Werkſtatt
Als ging es in den Tod.

Gibt es etwas Herzloſeres und mehr zu Verdammendes,
als jemandem die Berufsfreudigkeit aus dem Herzen zu
reißen, in die unreifen, empfänglichen Seelen einen Haß

gegen die Arbeit zu ſenken, die Arbeit zum Fluche zu
ſtempeln? Soll ihr Ziel wirklich das Faulenzen oder das
Verbrechen werden, das Jdeal ein „trotzig Freiheitslied“,
ein trotziges Aufbegehren gegen den Zwang der Werkſtatt
werden?

Dieſe das Gemüt vergiftende, jede Lebensfreude ſchon
im Kinde zerſtörende Aufgabe ſcheinen nun die ſozialdemo-
kratiſchen Frauen herzlos genug ſein zu wollen, in ſyſtemati-
ſcher Form an Stelle der Jungen Garde auf ſich zu nehmen.
Man wirbt für politiſche Frauenvereine, ſeitdem der
15. Mai den Frauen die politiſche Vereins- und Verſamm-
lungsfreiheit gebracht hat, man macht den Frauen dabei zur
Pflicht, ſchon den Unmündigen die ſozialdemokratiſche
„Weltanſchauung“ beizubringen, und zwar als Gegen-
gewicht, wie es in der „Leipz. Volksztg.“ heißt, gegen den
kirchlichen und patriotiſchen Drill in unſeren Volks-

ſchulen“. Abſcheu müſſe dem Kinde gegen alle Brutalität
beigebracht werden darunter ſind die Kriege einbegriffen
und die Taten unſerer großen Männer. Eine Brutalität ſoll
allerdings ausgenommen ſein, nämlich ſchildern ſoll ſie die
„Taten unſerer Freiheitskämpfer“, die Helden und Märtyrer
zugleich waren. Daß die „Taten unſerer
kämpfer“, wie ſie der „Vorwärts“ verherrlicht, neuerdings
meiſt Meuchelmorde mit Dolch, Dynamit oder ſonſtigen
Geſchoſſen ſind, ficht dieſe Sorte Volkserzieher nicht an, auch
nicht die Erwägung, daß jemand, dem von Kindheit ſolche
Mordtaten die Phantaſie erhitzen, ſie ſchließlich nicht bloß zu
politiſchen Zwecken verwendet, ſondern ſehr leicht das Heer
der gewöhnlichen gemeinen Verbrecher vermehrt. Hier gilt
es nunmehr für alle verſtändigen Eltern, dieſen Jugendver-
derbern ein Halt zuzurufen und durch eine liebevolle Pflege
die Kinder vor dem Verluſt der ſchönſten Güter im Leben
zu bewahren.

Deutſches Reich.

Der Bundesrat. Nach dem „Reichsanzeiger“ ſtimmte
der Bundesrat in ſeiner Sitzung am Donnerstag dem Nach-
tragsetat, enthaltend die Oſtmarkenzulagen, die Herabſetzung
des Brennſteuervergütungsſatzes von 6 auf 5 Mark, die
Aenderung der Zollordnung für den Kaiſer Wilhelm-Kanal,
die Aenderung der Zollregulative für die Unterelbe und
Unterweſer, die Aenderung der Ausführungsbeſtimmungen
des Schaumweinſteuergeſetzes und den Zoll-Salzſteuerver-
waltungskoſtenetat für Bayern, zu. Der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft für Südweſtafrika wurden die in S 11 des Schutz
gebietsgeſetzes vorgeſehenen Rechte beigelegt. Die ver-
einigten Ausſchüſſe des Bundesrats für Handel und Verkehr
und für Juſtizweſen hielten am Freitag eine Sitzung ab.

Die Entwürfe betreffend die Gehaltsreform der
Reichsbeamten betreffend die Gehaltsaufbeſſerung der
preußiſchen Beamten, betreffend die Neuregelung des Woh-
nungsgeldzuſchuſſes und des Servis und betreffend die Be
ſeitigung des Steuerprivilegs ſind vom Reichsſchatzamte und
dem Finanzminiſterium ſoweit fertiggeſtellt. Für Reichs
zwecke verlangen die Entwürfe über 7614 Millionen, für
die preußiſchen Beamten etwa 130 Millionen. Die Ent-
würfe werden nicht veröffentlicht werden, dem Bundesrate
gehen ſie erſt im Herbſt zu, wenn die Entwürfe betreffend die
Finanz- und Steuerreform fertiggeſtellt ſind. Wie ver-
lautet, ſollen auch die Beamten, welche in der allgemeinen
Gehaltsreform nicht berückſichtigt ſind, für den Fortfall des
Steuerprivilegs in der Höhe der mehr zu zahlenden Steuer-
beiträge entſchädigt werden. Der Grundſatz, niemanden
ter durch die Entwürfe zu ſtellen, ſoll volle Beachtung
inden.

Die Beſoldungsvorlagen für Heer und Marine und
die neue Servistarifvorlage, die im Zuſammenhange mit den
Zivilbeamtengehältervorlagen dem Reichstage unterbreitet
werden ſollen, haben nach den Vorſchlägen des Kriegs-
miniſteriums die Billigung des Reichsſchatzamtes gefunden
und werden in ihrer jetzigen Form dem Reichstage unter-
breitet werden. Sie ſehen bekanntlich die Gehälterauf-
beſſerung aller Offiziere vom Hauptmann abwärts und der
mittleren und unteren Militärbeamten vor. Außerdem ſind
3 Millionen ausgeworfen zur Beſchaffung von Putzzeug an
die Mannſchaften von Reichs wegen. Vorſchläge betreffs
Erhöhung der Löhnung für Unteroffiziere und Mannſchaften
enthält der Entwurf nicht, es werde aber erwogen werden,
ob man den Wünſchen des Reichstages in dieſer Hinſicht im
Etat nachkommen könne.

Se. Majeſtät der Kaiſer iſt Freitag mittag 1214 Uhr
in Pröckelwitz eingetroffen.

„Dank des Kaiſers an eine Polin“. Unter der vor
ſtehenden Ueberſchrift berichtet die „Kölniſche Volksztg.“ von
dem Dank, den der Kaiſer der Frau Juſtine
Gollnik in Laithro bei Bromberg dafür hat abſtatten
laſſen, daß ſie ihm zum Geburtstage eine Photographie ihrer
zehn, ſämtlich als Soldaten eingeſtellten Söhne überſandte.
Das polenfreundliche Zentrumsblatt fügt dieſer Mitteilung
hinzu: „Eine Polin in ſolcher Weiſe ausgezeichnet! Muß
das ein Schmerz ſein für ein rechtſchaffenes Haka-
tiſtengemütt“

Die „Köln. Volksztg.“ irrt und verkennt auch hierin,
wie meiſtens, das Hakatiſtengemüt. Ein wirklich recht-

Freiheits



ſchaffenes Hakatiſtengemüt hat an der Auszeichnung der
Frau Gollnik ſeine helle Freude. Denn dieſe Aus-
zeichnung iſt nichts weiter als der überaus ſympathiſche
Dank für ein Verhalten, das beweiſt, daß die Ver
hetzung der Polen durch die polniſche und die polen-
freundliche Zentrumsagitation die Frau Gollnik in den Ge
fühlen treuer Anhänglichkeit an das Königshaus nicht
wankend gemacht hat. Darüber muß ſich ein recht-
ſchaffenes Hakatiſtengemüt umſo mehr freuen, je emſiger von
der polniſchen und der polenfreundlichen Zentrums-
agitation an der Untergrabung der loyalen Geſinnung
unſerer preußiſchen Polen gearbeitet wird. Jm übrigen
bedarf es einſtweilen noch der Beſtätigung, daß Frau Gollnik
eine Polin iſt. Ein rechtſchaffenes Hakatiſtengemüt wird
aber aus dem angegebenen Grunde dieſer Beſtätigung nur
mit dem Gedanken harren können: Hoffentlich iſt Frau
Juſtine Gollnik eine Polin!

Zum Fall Eulenburg. Die Münchener Blätter
melden: Seit Donnerstag vernimmt im Juſtizpalaſt der Ber
liner Unterſuchungsrichter Landgerichtsrat Schmidt in An-
weſenheit eines Vertreters des Fürſten Eulenburg eine große
Anzahl von Zeugen. Die Vernehmungen am Donnerstag
dauerten bis nachts 341 Uhr. Vernommen wurden bisher
ſpeziell die von Harden aufgeführten Zeugen. Am Freitag
erfolgte die Vernehmung der Starnberger Zeugen, ſowie
eine Jnaugenſcheinnahme der Starnberger Villa. Am
Montag wird eine Reihe weiterer Zeugen vernommen und
eine Jnaugenſcheinnahme ſämtlicher vom Fürſten ſeinerzeit
in München innegehabten Wohnungen vorgenommen werden.

Die Elektriſierung der Eiſenbahnen in Elſaß-Lothringen,
Auch die Generaldirektion der Reichseiſenbahnen beabſichtigt jetzt,
in Erwägungen über die Einführung des elektriſchen Betriebes
auf ihren Eiſenbahnen einzutreten, und ſchan die am 23. Mai
ſtattfindende Sitzung des Eiſenbahnausſchuſſes für Elſaß-Loth-
ringen wird ſich mit einem Antrag der Handelskammer Metz zu
beſchäftigen haben, welcher die Einführung des Motorwagen-
betriebes auf Seitenlimen emvfiehlt.

Die ſüddentſchen Bürgermeiſter in London. Beim Lord-
Mayor fand am Freitag im Manſion Houſe zu Ehren der ſüd-
deutſchen Bürgermeiſter ein Frühſtück ſtatt, an dem auch der
deutſche Botſchafter teilnahm. Der Lord-Mahor brachte den
Toaſt auf Seine Majeſtät den deutſchen Kaiſer aus. Oberbürger-
meiſter v. Borſcht- München erwiderte. Ferner ſprachen noch
Oberbürgermeiſter Adickes- Frankfurt und der Unterſtaatsſekretär
des Auswärtigen Amtes, Lord Fitzmaurice.

Ausland.
Oeſterreich-Ungarn. Wie die „Korreſpondenz Wilhelm“

meldet, iſt das Befinden des Kaiſers ausge-
zeichnet.

Frankreich. Die Deputiertenkam mer genehmigte die Vor
lage, welche die Geltungsdauer des Geſetzes vom 2. April 1898 über
die Seidenraupenzucht und die Seidenweberei bis zum
31. Dezember 1909 verlängert.

Der Kaſſationshof hat die Berufung des Schiffsfähnrichs
Ullmoverworfen.

Rußland. Die Finanzkommiſſion der Reichsduma, deren Sitzung
der Finanz und der Handelsminiſter beiwohnten, ſprach ſich für die
Annahme eines Geſetzentwurfs aus betreffend die Aufhebung der

a bei Einfuhr von Waren aus dem Aus-
and nach den Küſten des Amur nnd nach dem

Transbaikalgebiete und betreffend die Aufhebung der zoll
freien Einfuhr von chineſiſchen Waren über das Zollamt von Jrkutsk.

Dänemark. Der Reichstag hat am 22. Mai die
Regierungsvorlage betreffend eine durchgreifende Rechts
reform mit Einführung von Geſchworenen
in beſtimmten Sachen, ſowie die Mündlichkeit und
Oeffentlichkeit der Rechtspflege angenommen.

Schweiz. Der Bundesrat hat bei der Bundesverſamm-
lung einen Kredit von 5 300 000 Franken beantragt für die Er
weiterung der Artilleriewaffenplätze zu Biere
und Thun, ſowie zur Herſtellung eines neuen Artillerie-
waffenplatzes zu Kloten, Bezirk Bülach. Weiter beantragte
der Bundesrat die Genehmigung des in Rom abgeſchloſſenen inter
nationalen Uebereinkommens betreffend die Schaffung eines
internationalen Sanitätsamtes in Paris.

Griechenland. Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin,
Prinz Georg und Prinzeſſin Marie ſind an Bord des Dampfers
„Sphakteria“ über Venedig nach England abgereiſt.

Marokko. Aus Madrid wird berichtet, der
„Correſpondencia d'Eſpana“ zufolge habe die ſpaniſche
Regierung den Botſchafter in Paris beauftragt, der fran-
zöſiſchen Regierung freundſchaftliche Vorſtellungen betreffs
des Zwiſchenfallsin Caſablanca zu unterbreiten,
da algeriſche Schützen die Angreifer geweſen ſeien. Man
glaubt, daß der franzöſiſche Oberſt Dumontier abberufen
werden ſoll.

Meldungen aus Mekines beſtätigen, daß Mulay
Hafid am 16. Mai, 8 Uhr morgens, begleitet von Vezieren
und dem Miniſter des Aeußeren, mit großem Ge-
pränge unter dem Donner der Geſchütze, Muſik, Hul-
digungsrufen nd Fantaſia der Bevölkerung ſeinen Ein
zug in Mekines gehalten hat.

Wie wir noch aus Alkaſſar erfahren, haben die neuen
Ka 8, welche Mulay Hafid ernannt hat, ihr Amt ange-
treten.

Aus Nah und Fern.
Die geſtrigen Unwetter. Aus ganz Weſt und Mitteldeutſch

land liegen Meldungen über ſchwere Gewitter vor, die geſtern
niedergingen und ſtreckenweiſe ſchweren Schaden verur-
ſachten. Hier in Halle tobte das Wetter von nachmittags
2 Uhr bis nachts gegen 2 Uhr. Ein wolkenbruchartiger Regen
und ſtarker Hagelſchlag richteten allenthalben Schaden an. Auf
Einzelheiten des Unwettes kommen wir noch zurück. Jm
Diſtrikkt Koblenz, Mühlheim, Urmitz ging ein Wolken-
bruch nieder, der den Schutzdamm oberhalb Mühlheims einriß und
den Ort überſchwemmte, ſo daß die Bewohner die Häuſer räumen
und kaum das Leben retten konnten. Bei einer Fahrübung des
Feldartillerie- Regiments bei Koblenz wurden morgens durch
Hagelwetter die Pferde ſcheu und ſtürmten von dem hochgelegenen
Uebungsplatze hinab. Mehrere Mannſchaften und viele Pferde

wurden verletzt. Jn Thüringen und im Thüringer
Walde ſind durch Gewitter und Hagelſchlag ſchwere Schäden an
Obſtbäumen und Getreidefeldern angerichtet worden. Die über
Berlin niedergegangenen Gewitter mit Hagelſchlag verurſachten
allenthalben Kellerüberſchwemmungen, ſo daß die Feuerwehr gegen
90 Mal alarmiert wurde. Brände durch Blitzſchlag ſind, ſoweit
bekannt, nicht entſtanden. Beſonders ſtarke Verheerungen richtete

das Unwekter im Tiergarten an. Der Große und der Kleine
Stern waren zu förmlichen Seen verwandelt. Jn Moabit wurden
durch den Hagel hunderte von Fenſterſcheiben zerſchlagen und auch
hier die tiefer liegenden Straßen völlig überſchwemmt. Der
Straßenverkehr war faſt eine Stunde völlig lahmgelegt.

Zu dem Görlitzer Bauunfall. Nach dem amtlichen Bericht
waren die von einem Unbekannten niedergelegten Sehrin-
ſchen Zeichnungen nicht die vermißten. Dieſe ſind in
zwiſchen in der Plankammer ebenfalls aufgefunden worden. Ent
gegen der Sehringſchen Behauptung wird gemeldet, daß die ein
geſtürzte Dachkonſtruktion nicht zweimal ſtaatlich geprüft und ge
nehmigt wurde, ſondern daß die Prüfung nur durch die örtliche
Baupolizei vorgenommen wurde. Die nichtöffentliche Sitzung der
Stadtverordneten von Görlitz am 22. Mai beſchloß, als im Jnter-
eſſe der Stadt liegend, die Wiederher- und Fertig-
ſtellung der Feſthalle Baumeiſter Sehring zu
übergeben.

Folgenſchwere Exploſion in einer Zuckerraffinerie. Wie uns
aus Paris gemeldet wird, ereignete ſich in der Zuckerraffinerie
von Say eine Exploſion, deren Entſtehungsurſache unbekannt iſt.
42 Arbeiter und Arbeiterinnen wurden verletzt, darunter acht ſehr
ſchwer. Der Materialſchaden iſt bedeutend. Nach neueren
Meldungen beträgt die Zahl der bei der Exploſion in der Sayſchen
Zuckerraffinerie Schwerverletzten 11. Hinſichtlich der Urſache der
Exploſion glaubt man, daß Zuckerſtaub durch einen elektriſchen
Funken in Brand geriet und daß dadurch die Entzündung von Gas
verurſacht wurde.

Rieſenbrand in Chicago. Wie der „Daily Telegraph“ aus
NewYork meldet, ſpielten ſich grauenhafte Szenen bei
einem großen Brande in Chicago ab. Der Brand brach in einer
Fabrik für Holzwaren aus und dehnte ſich mit faſt unglaublicher
Schnelligkeit auf einen benachbarten Block von Häuſern aus. Die
Einwohner der oberen Etagen waren abgeſchnitten, bevor ſie
wußten, daß ſie überhaupt in Gefahr waren. Einige flüchteten
aufs Dach, andere warfen ſich in Verzweiflung auf die Straße.
Bei dieſem tollen Sprung aus der Höhe erlitten die meiſten
ſchwere Verletzungen, denn die bereitgehaltenen Sprungtücher er-
wieſen ſich als faſt nutzlos. Die Feuerwehr arbeitete mit Herois-
mus. Bisher fand man zwölf verkohlte Leichen. Ver-
letzungen verſchiedener Art erlitteen 46 Perſonen. Vermißt werden
noch 34 Perſonen, und man glaubt, daß ſie alle in den brennen-
den Gebäuden umgekommen ſind.

Zur Kinderhuldigung im Schönbrunner Park. Dem Berichte
des Wiener Stadtphyſikats zufolge ereigneten ſich am Donnerstag
bei der Kinderhuldigung im Schönbrunner Park ungefähr drei-
hundert Fälle von leichterem und vorübergehendem Unwohlſein.
Außerhalb des Parkes kamen 54 leichtere Erkrankungen vor. Ein
ernſterer Unglücksfall iſt nicht zu verzeichnen.

Meuterei. Nach einer Meldung aus Paris brach im Gefäng-
nis zu Albi unter den Häftlingen eine Meuterei aus. Ein
Wächter wurde getötet, ein anderer ſchwer verletzt. Der von den
Häftlingen unternommene Fluchtverſuch war erfolglos.

Auf dem Marſche. Jn der Freitag-Sitzung des öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſes erklärte Landesverteidigungsminiſter Georgi über
die von den Zeitungen gemeldeten (auch wir gaben geſtern unter vor
ſtehender Ueberſchrift dieſe Meldung wieder) Unfälle bei einer Marſch
übung der Salzburger Garniſon, daß dieſe Nachrichten nach den
Mitteilungen des Brigadekommandanten ſtark übertrieben ſeien.
Bei dem Marſche, bei welchem alle reglementsmäßigen Vorſchriften
beobachtet worden wären, ſeien allerdings 60 Krankmeldungen vor-
gekommen, die aber faſt ſämtlich bedeutungslos ſeien.

Gendarm und Verbrecher. Dem „Berl. Lokalanz.“ zufolge fand
in Dreſchersreuth ein Kampf zwiſchen einem aus dem Gefängnis
in Helmbrochts (Unterfranken) ausgebrochenen Verbrecher und einem
Gendarmen ſtatt, der ihn verhaften wollte. Der Gendarm wurde durch
mehrere Meſſerſtiche verletzt. Als der Flüchtling ſich überwältigt ſah,
ſtieß er ſich das Meſſer in den Hals. Er wurde noch lebend ins
Krankenhaus gebracht.

Der Nürnberger Bankier Moritz Dinkelsbühler, der in London
im Univerſity Hotel wohnte, wurde am Freitag auf Grund des Aus
lieferungsantrages der deutſchen Behörden wegen Unterſchlagung und
Betruges auf dem Bahnhofe Moorgate Street der Untergrundbahn
verhaftet und dem Bow Street-Gericht vorgeführt. Vor Gericht
leugnete Dinkelsbühler jede Schuld. Er wurde jedoch in Haft behalten
und die Freil aſſung gegen Kaution abgelehnt.

Liebesdrama. Jn Voigtsdorf bei Hirſchberg tranken der verheiratete
Produktenhändler Kuhla aus Schmiedeberg und ſeine Geliebte, die
Kellnerin Freund, in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Lyſol. Beide wurden
ſchwerkrank ins Krankenhaus gebracht.

Bei lebendigem Leibe verbrannt. Dem „B. L.“ zufolge verbrannte
in Würzburg die 40jährige Lehrerstochter Bachmann infolge der Exploſion
des Spirituskochers bei lebendigem Leibe.

Provinz Sachſen und Umgebung.
V Quedlinburg, 21. Mai. (Gewitter.) Bei dem

ſchweren Gewitter, das heute abend zwiſchen 7 und 8 Uhr über
unſere Stadt dahinzog, traf u. a. ein Blitzſtrahl auch den Turm
der St. Aegidiikirche und beſchädigte das Dach ſehr ſtark, ohne
glücklicherweiſe zu zünden. Der Turm erhielt im vergangenen
Herbſt erſt eine vollſtändig neue Bedachung.

Badeleben, 21. Mai. (Betrügeriſcher Lehrer.)
Seit dem 6. Mai iſt Lehrer H. von hier verſchwunden. Wie die
eingeleitete Unterſuchung ergeben hat, ſind in der von ihm ver
walteten Filiale der Kreisſparkaſſe Fehlbeträge in Höhe von über
5000 Mark feſtgeſtellt worden. Es handelt ſich bei dieſer Summe
um eingezahlte Spareinlagen, die H. nicht der Hauptkaſſe ein-
geſchickt hat. Daneben ſind noch andere Unregelmäßigkeiten vor
gekommen; die Unterſuchung darüber iſt aber noch nicht abge
ſchloſſen. H. hat nämlich Sparguthaben bei der Kreiskaſſe abge
hoben und die Bücher dann entweder vernichtet oder gefälſcht. Die
Veruntreuungen liegen ſchon einige Jahre zurück und dauern bis
in die letzte Zeit. Nur durch die Vertraucemsſeligkeit der Leute
war es möglich, daß derartige betrügeriſche Handlungen vorge-
nommen werden konnten; denn H. hatte die meiſten Sparkaſſen
bücher ſelbſt in Verwahrung. Bis jetzt fehlt von dem Ver-
ſchwundenen jede Spur.

Wolfen, 21. Mai. (Beſitzwechſel.) Den Gaſthof
„Zur Erholung“ des Herrn Holzweißig hat für den Preis von
56 000 Mk. Herr Paul Hahn-Greppiner Werke käuflich erworben
und die Bewirtſchaftung desſelben übernommen.

Jeßnitz, 21. Mai. (Beſitzwechſel.) Bei der geſtrigen
Zwangsverſteigerung der Grundſtücke des Ziegeleibeſitzers Her-
mann Henning hierſelbſt, beſtehend in Wohnhaus, Fabrikgebäude,
Brennofen, Acker- und Wieſenplänen, gab die Bankfirma Saal-
feld u. Woche-Deſſau mit 54 000 Mk. das Höchſtgebot ab.

Leipzig, 22. Mai. Selbſtmord eines Defrau-
danten.) Seit Anfang dieſes Monats wurde der 3öjährige
Buchhalter Johann Sau er vermißt, nachdem er in der Druckerei
der Leipziger Volkszeitumg“, wo er angeſtellt war,
gegen 2000 Mark unterſchlagen hatte. Am Ufer der
Mulde im Dorfe Schmölen bei Wurzen fand man einen Zettel,
auf dem der Vermißte angab, ſich ertränken zu wollen. Dieſen
Plan hat er ausgeführt, denn ſeine Leiche iſt jetzt aus der Mulde
gezogen worden.

W. Leipzig, 22. Mai. (Ein ſchweres mit Hagelſchlag
verbundenes Gewitter,) das um 6 Uhr abends niederging,
hat vielfachen Schaden angerichtet. Zahlreiche Straßenlaternen und
Fenſterſcheiben wurden durch walnußgroße Hagelkörner zertrümmert.
Auch Wald und Flur haben ſehr gelitten.

Zittau, 21. Mai. (Eine nette beſſere Hälfte)
ſcheint eine noch junge Frau gus dem Vogtlande zu ſein, die ſchon
ſeit längerer Zeit von der Polizei geſucht wurde und jetzt hier auf
der Flucht ergriffen worden iſt. Die Frau hatte ſich erſt von l ſchwim. 148

ihrem Manne ſcheidem laſſen, ſchien das aber doch zu bereuen
und
Ge

damit daß

mitteilte,

erſt in

war ihm dann wieder näher getreten. Dabei benutzte ſie di
legenheit, dem Gatten 500 Mark zu ſtehen und ſuchte dar
Weite. Nur einen Zettel ließ ſte zurück, auf dem ſie
ſie ſei ins Ausland geflohen. Die Durchgängerin war
Leipzig geweſen und wandte ſich dann nach hier, wo ſie der
in die Hände fiel.

Sport und Jagd.
Rennen.

Schulze, Zehlendorf, ging am Sonntag, den 17. Mai in Ni
berg an den Start und gewann auf ſeinem Brenng
rade den großen Frühjahrspreis,
hinter Motorſchrittmachern, vor Günther und anderen.

Landwirtſchaftliches.
Aus den amtlichen Bekanntmachungen der Landwi

ſchaftskammer für die Provinz Sachſen iſt folgendes
heben:

KreisStuten-Muſterungen. Die Termine z
die diesjährigen KreisStutenMuſterungen ſind wie
geſetzt worden: Kreis Oſterburg am Montag, den 25. Mef
mittags 12 Uhr in Oſterburg auf dem Sedanplatz, nachmittag

Dienstag, en4 Uhr in Seehauſen auf dem Schützenplatz.
26. Mai in Arendſee gelegentlich der Tierſchau auf dem Schütze
platz. Kreis Wolmirſtedt am Mittwoch, den 27 er
morgens 826 Uhr in Mahlwinkel. Kreis Jeri r 7
Schweinemarktplatz, 1154 Uhr in Woltersdorf vor dem Net
bandſchen Gaſthofe, nachmittags 556 Uhr in Burg auf den
Schützenplatz. Am Dienstag, den 2. Juni, morgens 111 u
in Zieſar auf dem Turnplatz im Bürgerholz. Kreis ger
ch o w II am Dienstag, den 2. Juni, nachmittags 21 ühr
Tucheim; am Mittwoch, den 3. Juni, morgens 91 Uhr v
Schlagenthin, nachmittags 328 Uhr in Redekin; am Donnerstag
den 4. Juni, morgens 8 Uhr, in Klietz. Kreis Salzwed v
am Donnerstag, den 4. Juni, nachmittags 254 Uhr in La
a. Milde, am Freitag, den 5. Juni, morgens 7 Uhr in Veegen,
dorf, morgens 1154 Uhr in Salzwedel, nachmittags 335 h
Dähre. Kreis Wittenberg am Mittwoch, den 10. n
morgens 95 Uhr in Globig, nachmittags 4 Uhr in Willen
am Donnerstag, den 11. Juni, morgens 926 Uhr in Gloht
nachmittags 4 Uhr in Wittenberg; am Donnerstag, den 11 S
morgens 96 Uhr in Zahna. Kreis Gardelegen ar
Freitag, den 12. Juni, nachmittags 36 Uhr in Mieſterhort
am Sonnabend, den 13. Juni gelegentlich der Schau) in Garde
legen. Kreis Stendal am Mittwoch, dem 17. Juni, morgen
1024 Uhr in Borſtel, nachmittags 254 Uhr in Berkau; am m
nerstag, den 18. Juni, morgens 916 Uhr in Buch.

20. Zuchtbullen- Verkauf des Verbandes für die
Zucht des ſchwarzbunten Tieflandrindes in der Provinz Sachſen
Der Verband wird vom 23. bis 26. Mai 1908 gelegentlich des
Magdeburger Pferdemarktes in Magdeburg (Cracauer Anger)
ca. 40 Bullen im Alter von 12-24 Monaten in einem beſonderen
Zelt zum freihändigen Verkauf ausſtellen. Kataloge verſendet
die Geſchäftsſtelle des Verbandes in Halle a. S., Kaiſerſtraße 7

Beſuch der land wirtſchaftlichen Haushal-
tungsſchulen. Anfang Juli beginnt in unſeren fünf land
wirtſchaftlichen Haushaltungsſchulen zu Beetzendorf, Herz
berg a. E., Nebra a. U., Wandersleben und Worbis ein ſener
Lehrgang. Anmeldungen zu demſelben werden möglichſt bald
erbeten; ſie ſind direkt zu richten an die Vorſtände der genannten
Anſtalten.

Obſtbauſtudienreiſe. Als Heft 12 unſerer Arbeiten
der Landwirtſchaftskammer iſt ſoeben erſchienen: Eine Obſtbau
ſtudienreiſe nach Tirol und Steiermark“ von Otto Schindler
Halle a. S. 1908. Verlag der Landwirtſchaftekammer für die
Provinz Sachſen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 22. Mai. Engliſche Blätter melden, der Zar

werde in dieſem Jahre in Paris, London, Rom,
Kopenhagen und Stockholm Beſuche machen.

Warſchau, 22. Mai. Als am Nachmittag in der Vor
ſtadt Pelcowisna ein Gendarmerieunteroffizier und vier
Schutzſoldaten an der Bahnſtation vorübergingen, über
fielen zwei Unbekannte die Patrouille, Die
Soldaten feuerten und erſchoſſen beide Terroriſten.

Paris, 22. Mai. Aus Oran wird dem „Journal“
gemeldet, daß die Generäle Bailloud und
Lyautey bis auf weiteres jede neue Aktion im Tafilet-
gebiete einzuſtellen beſchloſſen. Vorläufig werden in Bu
Denib und Bu Accar, wahrſcheinlich auch in Muheret, ſtark
verſchanzte Lager errichtet werden. Man glaubt auf dieſe
Weiſe die Bildung neuer Harkas zu verhindern und die auf
rühreriſchen Stämme zu baldiger Unterwerfung zwingen
zu können.

Brüſſel, 22. Mai. Hier trafen Nachrichten ein, daß der
Dampfer „Ville de Bruges“ durch einen Tornodo
am oberen Kongo zerſtört worden ſei. Mehrere
Weiße und ungefähr 50 Neger ſeien umge-
kommen.

Chriſtiania, 22. Mai. Zum norwegiſchen Ge
ſandten in London iſt der bisherige Legations-
ſekretär der norwegiſchen Geſandtſchaft in London,
Jrgens, ernannt worden.

New-York, 22. Mai. Am Ende
fuhren drei gefüllte Wagen ineinander.
ſonen wurden ſchwer verletzt.

Söul, 22. Mai. Ein ſehr ernſtes Gefecht hatten
die japaniſchen Truppen, die zum Schutze der frie
lichen Einwohner in Korea liegen, mit koreaniſche
Jnſurgenten am 19. Mai in der Provinz Osgela
wobei 25 Jnſurgenten fielen,

Dyo Onh-
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der Brooklynbrüd
Ueber 20 Per

während der Verluſt der
Japaner, fünf Tote und acht Verwundet betrug.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabe
am 23. Mai 1909 C.

Börſen- und Handelsteil.
W. Wollauktion in London, Freitag, 22. Mai. Voll behaupt

bei lebhaftem Geſchäft.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

L. Hamburg, 22. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in T
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Tr
berichtſtelle des Deutſchen Land wirtſ haften
Weizen: Roſafé 79 kg ſchwimmend 2264 April, i
Mai/ Juni 227x Barletta Ruſſo 79 Kg ſchwim. 220 e
220* Mai Juni 221 La Plata ung. 80 kg April, We Fagt
Blueſtem ſchwim. 225 Walla Walla ſchwim. 224 7 4
Südruſſ. 9 Pud 10/15 Mai 198 Taganrog Mai 200 so
Novoroſſisk Mai 194 Futter gerſte: S in t
Mai 134 Juni 1341 Mai 8: La Plata 7April Mai 143 Ac, Mai Juni 140 AC, Juni Juli 1
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Berlin, 22,. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
218,00 221,60 ab Bahn und frei Mühle, Juli
Roggen in 183,00-194,00 ab Bahn und frei Mühle, September
178,00 Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ, und ſchleſ.
ſein 175,00-182,00 mittel 165,00 174,00 gering 160,00 bis
164,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai A. Mais amerik.
mixed 173,00--176,00 runder 165,00-—-168,00 frei Wagen
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 151,00 159,00
zute 160,00--172,00 ruſſ. und Donau leichte 146,00 bis

150,00 K. ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausl.
Futterware, mittel 170,00 182,00 feine Futter- und Tauben
erbſen 183--207 ab Bahn u. frei Wagen, Bohnen weiße
Seradella Lupinen A. Weizenmehl 00 27,25-—29,00
Rogſenmehl 0 und 1 24,10—27,00 Weizenkleie 12,00 12,50

158,75 158,50 Weizenmehl 00 27,25-—29,00 Roggenmehl 0
und 1 24,40—27,00 Rüböl Mai 76,00 76,10 Oktober 68,60
bis 68,80

L. Weltmarkt, Berlin, 22. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen,

Roggenkleie 11,75 12,75 Mittagsbörſe: Weizen, inländ.
218,00--221,00 ab Bahn, Mai 223,50 Juli 219,75 219,00
September 195,75——195,25 Roggen inländ. 192,00 194,00
ab Bahn, Mai 197,75 Juli 193,00-—192,50 September
178,25-—177,50 c Hafer Mai 163,75 163,50 Mais Mai

(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr.,
Chicago Northern I Spring, Mai 156,80, Juli 139,35.

r eeerreeeeeeeee-
15. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss, Lotterie

Ziehung vom 22, Mal 1908, vormittags.
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähbr.) (Nachdruck verboten.)52 274 77 344 532 712 68 845 1297 99 [1000] 576 716 91 2151 [1000] 420

989 3311 562 96 717 60 77 78 885 942 79 97 4068 112 8973 [800) 498 674
[500] 668 5097 [500] 101 20 [500] 29 36 244 307 [3000] 67 639 828 6231 70
561 [500] 708 937 7652 256 823 36 412 75 [1000] 647 67 [1000] 926 [500] 95
8011 48 270 351 544 645 759 90 99 854 [3000] 57 9119 230 416 76

10387 517 869 947 11099 186 301 41 780 12215 68 70 342 424 599
13386 512 68* 650 753 14241 74 489 708 853 88 15387 635 708 88 816
16132 466 583 601 42 48 61 966 17354 402 976 18235 424 [500] 578 714
849 62 19050 70 75 427 80 677 808 28 926 [3000] 70

20008 135 586 803 21502 806 22092 220 97 316 461 563 959 23038
67 159 [500] 351 654 758 [3000] 24034 127 337 510 626 25063 90 126 31
440 726 [1000] 881 [1000] 980 26406 568 [500] 705 27144 383 633 94 788
848 [1000] 28073 219 [3000] 599 611 14 796 812 57 912 31 29124 239 612 933

30260 [3000] 399 568 98 907 31333 50 783 802 3 12 83 900 26 32030
[1000] 8339 45 555 660 711 45 [500] 81 33024 179 409 856 [500] 927 42
34000 48 121 325 [500] 41 761 89 875 35017 157 403 12 63 656 80 833
36025 182 224 331 85 453 85 [500] 727 45 816 948 50 [500] 37046 59 [3000]

3327 3 [1000] 57 69 585 831 71 934 48 39031 60 [1000] 131 [1000]

40094 130 229 331 408 56 794 41159 205 26 316 410 45 752 42010 54
849 617 43445 [500] 73 810 93 946 44000 339 639 90 706 45 859 912
45026 238 [3000] 408 720 888 [10 000] 940 59 46143 90 320 510 790 3
959 47036 61 197 205 428 640 730 97 843 947 61 48118 90 201 307 81 [500
848 938 [3000] 48 49023 490 668 726 68 977

50071 [1000] 248 312 [1000] 33 62 416 622 767 867 975 51151 313 65
[1000] 644 783 818 936 52066 149 280 365 664 933 53161 78 [500] 240 353
463 645 829 54074 143 215 72 381 470 625 65 708 19 52 871 55031 [5000]
309 660 69 56106 40 205 33 343 82 483 714 [500] 816 69 86 973 57094 202
85 366 [500] 71 531 751 [1000] 74 [1000] 58061 98 232 58 364 433 66 98
[1000] 605 731 842 59055 151 203 448 711 87 808 98 906

60202 330 36 431 556 631 43 782 997 6G1103 42 218 328 832 62229 39
688 618 891 948 81 63461 [3000] 512 718 842 64225 460 685 717 83 828
65239 [3000] 71 359 439 [1000] 77 83 85 547 661 66114 [1000] 209 [1000]
467 679 830 94 918 67030 92 316 439 62 612 968 68111 26 95 [1000] 213
430 633 40 52 [8000] 813 981 69172 97 98 [1000] 331 417 87 625 [8000]

70008 113 238 46 58 68 666 [1000] 728 36 67 [500] 94 71339 [500] 451
644 835 72123 227 393 463 581 82 740 73162 77 266 98 463 69 592 844
74140 91 333 36 515 23 82 636 821 902 [1000] 19 [500] 75252 [10 000] 54
644 57 809 910 14 50 57 76118 287 89 92 [300] 420 61 95 560 670 796 925
77027 235 [1000] 367 83 [500] 429 76 653 720 78020 50 212 98 [500] 359
[1000] 485 677 874 97 [500] 959 79058 130 258 405 65 822 971 [300]

80038 71 256 91 546 651 716 901 81038 205 356 456 573 672 780 961
82107 311 15 75 408 858 83024 56 149 456 82 617 84 791 908 84367 [3000]
456 611 792 85029 189 450 84 586 [500] 756 834 86137 207 367 [3000] 480
546 93 967 87491 517 [500] 46 602 36 44 93 807 88018 135 324 47 424
89037 369 400 14 738 926

90035 80 [3000] 103 23 [3000] 216 503 85 735 829 919 43 91209 42
855 679 742 80 831 975 92235 324 505 671 773 833 996 93009 58 153 512
83 759 93 939 81 94045 [1000] 149 349 [1000] 517 87 815 915 88 95028
722 37 [500] 70 837 919 96148 301 48 [500] 432 714 829 97040 81 [500]
4183 89 306 78 550 971 98144 54 307 407 758 82 870 930 99128 40 229 508
633 64 855 909 [1000] 36

100077 89 124 225 331 651 714 [500] 51 101132 246 318 421 34 560
102118 56 75 84 225 [1000] 366 662 95 760 803 68 980 103124 343 65
491 761 874 104059 422 555 618 752 [1000] 66 92 803 105013 37 446
(500] 523 812 67 [500] 94 106007 152 550 [1000] 660 738 88 107234 3659
507 29 623 60 836 913 [3000] 17 108610 714 44 816 109033 358 445
84 [1000] 510 711 83 [16 000]

110121 345 433 91 [1000] 573 733 111205 709 10 875 112330 64
430 6556 734 981 113041 158 494 550 640 74 783 907 75 114031 36 74
219 96 343 470 547 902 115174 [1000] 219 36 335 565 [3000] 725 116174
[500] 202 7 78 416 689 [500] 795 117050 283 448 601 23 752 85 801 915
118288 317 40 421 72 907 [500] 26 48 119201 17 450 518 60 93 [500]
660 709 [5000] 54 817 [1000] 93

120161 324 448 573 603 121035 88 [800] 97 202 98 698 995 122566
81 651 84 838 66 123016 214 578 93 96 796 810 124129 35 46 58 300
[3000] 7 78 452 652 884 125166 270 469 533 791 855 932 [1000] 38 126183
280 350 657 824 78 127088 210 320 694 95 [1000] 718 857 128025 223
86 351 937 129111 [1000] 225 334 759 844 942 58

130050 890 495 639 45 52 79 [500] 731 827 61 131221 56 335 38
[3000] 75 94 767 [500] 838 [3000] 88 902 132037 40 247 313 430 85 561
714 911 133012 20 161 69 814 965 70 134077 [3000] 148 288 872 97
974 135025 342 61 496 503 936 [3000] 70 [3000] 87 136135 55 93 211
85 321 [500] 402 743 89 [3000] 818 137110 300 1 83 553 678 787 838 902
84 138203 8 700 [500] 10 891 906 49 139105 13 88 314 847 970

15. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss., Lotterle.
Ziehung vom 22. Mal 1908, nachwittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)403 56 607 751 [1000] 1244 563 90 810 2038 97 271 94 492 501 664
610 3096 125 420 93 6533 613 52 841 [1000] 4167 94 263 702 J 890
S038 88 294 499 558 99 730 948 82 6320 22 58 76 599 716 [500] 983 [1000]
7T057 275 474 573 f500] 80835 91 305 50 722 75 94 9115 461 6594 [1000] 849

10028 55 87 99 460 623 896 [500] 11249 369 595 660 727 98 12051 77
322 36 51 689 13019 [500] 84 132 889 877 936 14881 566 906 56 15374
846 901 2 23 16110 47 71 212 73 343 655 17293 434 [3000] 989 18269 392
499 631 810 903 18 19029 [3000] 71 100 77 3583 664 776

20161 226 699 750 958 21075 86 336 555 667 782 22109 262 310 24
88 506 87 23035 250 [1000] 57 368 558 770 24175 [500] 351 416 96 565
685 25205 402 763 86 26028 32 149 540 [3000] 660 746 27159 218 449 578

7 loco 824 951 28040 57 295 626 31 753 89 29107 455 [500] 549 91
9 67

30126 85 289 395 702 31193 321 34 675 729 999 32044 175 457 840
927 33062 96 433 97 761 809 49 63 82 34050 58 69 195 269 471 512 45 652
[8000] 705 35018 88 116 260 419 42 46 82 506 90 855 36179 372 [500] 481
5823 94 37425 699 830 902 96 38138 268 [3000] 887 95 971 39169 220
313 40 86 628 66 820

40161 [1000] 251 311 498 535 626 54 836 41067 76 178 463 501 624
[1000] 839 42277 434 45 613 [1000] 861 902 5 63 43098 17 314 442 67
655 73 723 887 970 44042 [1000] 201 533 704 [3000] 804 92 [1000] 45033
216 24 31 33 338 [500] 513 39 637 796 905 78 46066 116 31 97 344 70 85
665 94 47575 87 890 963 65 48162 279 485 [1000] 629 794 805 30 979
49070 [3000] 108 218 619 734 828 934 57

50309 [3000] 441 659 704 78 815 907 88 76 51260 80 [6800] 390 401
61 632 90 763 844 82 52084 103 240 70 319 799 [500] 978 53010 74 470
5820 94 832 54117 307 [500] 434 516 778 843 46 907 55094 277 80 [[8500]
374 635 70 900 57 56236 60 824 28 744 74 967 57074 120 302 [8000] 5
445 750 898 58507 10 619 21 749 867 995 59174 353

60892 408 88 545 635 741 879 61112 39 237 [150 000] 68 323 70 90
461 866 956 63 62134 225 42 499 503 79 [10 000] 605 63075 174 504 61
767 803 64087 129 67 233 78 [500] 822 994 65079 229 329 413 512 762 895
96 G6135 233 400 15 64 67088 225 301 62 468 567 707 68178 482 581 705
bo 969 69175 871 81 927 85 [1000]

70354 568 93 630 730 805 71 966 7 1068 240 398 436 520 79 [1000]
665 [500] 804 41 72084 217 493 [1000] 646 773 [500] 73189 201 38 39
648 715 808 86 924 74304 [8000] 63 [500] 86 427 46 524 [800] 682 815 984
93 [500] 75068 283 84 369 [500] 692 [5800] 726 32 64 949 76043 356 98 401
638 769 85 77153 439 60 820 [3000] 691 [1000] 717 82 [1000] 78236 657
377 572 618 861 927 [500] 79248 783 857 83 991

80107 216 554 654 714 874 81 910 92 81394 479 690 965 82000 3 47
169 386 555 76 610 91 742 86 83018 249 479 505 72 84114 45 218 [500] 48
[1000] 306 10 436 90 625 97 903 85010 304 566 86179 [500] 92 399 760 844
62 870832 42 114 80 262 359 480 682 [500] 790 848 88138 309 [500] 91
3 75 675 710 59 99 89007 82 119 28 202 826 59 62 513 38 77 [1000] 97

830
90057 83 116 409 95 [5000] 669 784 91028 29 49 251 [500] 457 600

69 883 92250 89 561 614 81 93039 68 177 292 378 463 572 684 785 992
94027 73 588 90 93 785 [500] 983 95266 630 37 726 85 853 979 96129
633 730 80 94 801 67 97143 79 263 712 98001 283 [500] 350 412 690 99030
166 530 34 830 914
1900o087 1098 275 [500] 804 89 [1000] 561 62 972 82 101109 326 402
623 675 788 102405 74 919 103218 [1000] 858 104409 662 722 105081
156 [500] 66 252 421 569 629 50 919 78 106015 155 230 77 91 559
107187 217 61 67 671 [600] 735 89 830 108120 57 359 95 561 644 98
970 84 [500] 109092 172 261 383 488 839 [500] 803 920

110501 89 799 922 111026 275 541 735 48 903 112001 93 868 671
789 113060 [500] 89 886 477 945 71 114111 33 [500] 241 46 591 927
115243 424 [3000] 754 808 24 921 78 116387 40 491 656 66 [b00] 86
756 918 117012 24 405 509 1180483 [500] 61 109 21 [8000] 216 541 98
724 [1000] 982 119016 192 209 328 55 736 939
120104 442 534 757 [500] 975 97 121272 337 [8000] 502 614 [1000]
57 959 122017 73 98 181 78 332 94 5672 891 123026 92 698 721 888
8 124325 608 9 31 766 887 986 125040 299 876 682 616 79 746 826
44 126244 479 707 25 919 31 68 127072 161 285 [1000] 428 648 886
82 128031 36 53 72 151 646 942 [1000] 08 129041 51 293 450 67

130011 167 236 49 405 872 131019 94 119 419 88 [8000] 653 700
22 55 894 938 [3000] 67 132238 321 415 [500) 624 914 133107 288
369 420 532 [5800] 929 88 134073 115 233 41 334 72 92 453 [6bo0] 501
607 [1000] 90 844 [3000] 99 934 135028 33 103 3835 400 77 766 71 922
136133 52 84 234 [500] 41 552 690 91 747 890 137030 149 96 267
445 527 98 658 138217 [1000] 583 882 139017 343 91 420 501 888

140012 232 830 447 628 637 888 49 995 141245 315 22 430 838 6536
[600 r 142047 696 959 [1000] 76 79 143185 200 446 98 775 144116
29 388 460 561 611 63 788 916 86 145029 247 68 846 61 75 [8000] 86

140146 86 208 [500] 761 877 921 14 1026 366 465 544 720 846 975
92 142071 74 170 265 328 437 542 655 747 143058 207 345 64 75 80
[1000] 448 [1000] 571 690 761 80 144089 203 422 64 639 79 752 822 63 959
76 [500] 145071 112 [500] 261 322 625 45 80 848 146234 51 769 [500]
73 147496 886 908 148104 80 275 [500] 432 38 710 16 77 802 [800] 967
149145 761 70 75

150116 426 593 656 15 1019 158 268 402 14 519 661 883 936 152004
345 48 465 761 153002 23 42 78 155 86 258 608 87 732 929 154059
243 323 511 [500] 697 733 05 155278 628 43 75 759 13000] 89 919 [500]
156033 511 708 99 969 [500] 85 157055 202 385 715 37 863 91 158072
3 m 469 528 54 97 652 [15 000] 702 89 939 159136 216 415 36 510 920
10 000] 28

161195 225 389 825 951 52 162122 [1000] 375 [1000] 473 542 726
878 94 96 [1000] 163228 [3000] 78 400 67 70 526 [500] 678 915 164486
564 982 165468 620 44 766 958 166108 51 437 668 167139 203 757 827
168028 [1000] 435 51 552 636 795 983 169056 566 604 15 [500] 85

170000 42 85 237 634 98 171327 435 658 874 979 172180 173215
391 573 858 92 174003 [500] 367 464 [1000] 559 623 959 93 [3000]
175321 87 853 [500] 67 [500] 176324 567 800 47 924 56 177082 323
544 620 25 928 43 [500] 178001 212 52 62 339 881 179271 302 410 55 578

180032 46 104 262 73 336 78 502 [500] 82 709 88 [3000] 845 59 61
181338 [3000] 93 747 54 860 182302 183143 227 [1000] 739 82 947
184020 51 85 94 158 [500] 487 754 811 77 1851094 271 754 830 906
186091 621 63 629 904 86 187053 [3000] 298 523 54 62 879 188133 88
214 525 93 [500] 659 68 881 189003 460 551 757 60 [1000] 834 37 985 91

190013 311 75 [1000] 665 191166 293 344 411 631 927 32 192029
173 343 662 855 909 193020 479 649 755 81 916 80 194208 325 [500]
29 689 722 42 890 195007 144 243 347 612 23 196085 339 446 537 735
721 197049 124 26 51 59 289 321 73 450 83 [500] 96 906 35 198066
86 163 310 96 199178 671 73 82 916 65 [1000]

200026 170 [1000] 73 243 360 619 71 707 99 848 978 89 [500] 201161
318 410 50 202051 [500] 358 538 776 976 203328 450 712 79 859 [500
958 204004 143 284 381 408 604 10 813 205244 90 98 526 63 65 [3000]
858 913 206084 [1000] 212 [1000] 437 609 833 [500] 76 955 207260
76 [1000] 435 599 665 69 722 32 208103 282 337 58 [500] 495 502 925
59 209218 366 [3000] 469 78 765

210171 [500] 572 799 957 [500] 68 211002 116 220 79 367 619 85
212643 912 213131 278 88 94 8370 214008 26 260 [500] 72 366 578
96 621 [500] 55 70 [10 000] 714 80 215123 48 [1000] 70 [500] 304
[500] 15 471 527 46 618 867 [500] 975 216054 [500] 560 99 621 55
217056 70 [500] 664 82 700 855 218026 158 251 73 350 74 98 524
764 86 928 219398 403 505 61 777 [500] 828 947

220075 116 17 [1000] 244 45 54 418 27 539 623 [1000] 36 [1000]
742 43 82 823 221227 [1000)] 426 [500] 83 710 222453 600 815 223550
675 224052 125 241 225259 80 375 [500] 407 565 [500] 906 75 226204
749 98 805 227430 228042 58 [500] 127 36 289 330 429 571 611 896
229225 305 [500] 57 90 409 534 35 658 753 810 53 942

230089 [1000] 185 300 [500] 458 72 73 86 793 231068 185 276
801 15 68 232027 70 277 95 316 22 26 421 [500] 709 667 92 233020 270
82 84 549 [1000] 616 234037 41 48 119 28 [500] 208 30 476 730 905
235041 164 80 334 [3000] 435 79 543 236014 [1000] 245 519 774 99
863 237309 509 46 612 238060 512 610 815 930 239266 327 514 [500]
75 713 810 [500] 38 994

240022 [500] 67 196 577 719 96 866 94 946 83 241384 461 572
[500) 677 790 [500] 954 242089 141 47 294 609 [[1000] 22 88 93 [1000]
766 855 902 72 243086 183 [1000] 274 333 36 [1000] 476 646 960
244204 339 405 502 4 73 [1000] 847 926 245120 307 96 452 822 921
246133 300 7 62 446 [3000] 509 55 867 81 247120 325 544 [500] 948
248196 250 69 382 91 [3000] 533 695 249210 24 63 629 36 76 851 77

250122 288 639 761 858 936 251122 242 [3000] 384 462 98 528
54 744 838 79 252002 12 62 98 468 253081 98 [3000] 238 344 [3000]
81 427 687 [3000] 777 878 900 49 2540690 [500] 456 91 [1000] 639 40
768 255175 521 256357 502 29 257107 13 63 [500] 233 399 [3000]
513 56 646 95 990 258214 312 259228 498 572 888

260018 44 63 236 431 577 606 10 1[1000] 727 49 67 261132
248 477 573 669 978 262447 507 908 263558 66 898 939 [1000] 264082
199 374 424 664 985 265564 [1000] 822 266037 81 381 443 661 932
[500] 267673 836 971 268217 [1000] 82 96 352 565 778 269309 940

270133 [500] 58 62 79 255 534 59 729 [1000] 919 271161 75 303
32 580 629 714 38 73 899 272009 835 [1000] 414 641 940 273019 148
385 724 809 re 274041 [3000] 99 311 74 98 573 611 21 705 55 275197
218 311 414 16 [500] 31 36 632 77 821 84 276142 340 93 403 48 66
744 813 905 17 65 93 277220 483 603 81 [500] 804 968 278309 [1000]
93 426 48 596 689 837 279028 155 84 283 471 72 90 712 848 980

280288 405 281180 228 553 651 914 54 282155 206 55 348 471 72
971 283035 119 23 320 96 621 763 887 [500] 937 284059 108 380 429 582
895 995 285203 742 286077 81 130 215 579 617 957 74 287055 164 [3000]
91 227 337 61 [500] 485 90 962

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie A 300 000 M., 1 Gewinn
200 000, 1 à 150 000, 2 à 100 000, 1 à 75 000, 1 a 60 000, 1 a 50 000,
1 à 40 000, 7 à 30 0600, 9 A 15 000, 27 à 10 000, 56 à 5000, 842 à 3000,
1360 à 1000, 2011 à 500.

449 94 934 71 146057 85 204 38 604 88 767 147117 335 98 [100001
400 509 [3000] 29 943 [500] 148107 38 218 60 452 [500] 563 612 39 88
769 149318 46 414 639 82 721 836 62 921 66 [1000]

150008 166 239 342 626 756 [3000] 151111 385 449 641 49 77 731
992 152147 259 473 539 863 153228 475 97 750 62 986 154373 615 70
997 155006 116 68 63 64 415 618 [500] 885 968 156373 666 981 157182
[3000] 340 508 858 158034 173 306 96 759 66 856 159066 249 875 669
788 997

160092 248 50 53 319 [3000] 460 534 64 765 [3000] 72 86 839 [500]
956 66 161124 292 [1000] 306 422 63 526 67 826 [500] 942 65 162255
327 96 525 27 [5000] 35 700 163113 [8000] 27 64 275 92 876 81 827
164007 27 228 456 610 728 940 [500] 49 165119 623 27 66 76 920 61
166263 82 310 [500] 502 613 934 71 167021 299 464 666 865 932
168544 667 70 [500] 71 728 169001 33 80 103 68 [500] 452 774 918 27 58

170036 902 86 171096 249 74 411 500] 688 929 [500] 172402 35
62 508 773 74 996 173065 153 [500] 274 343 [500] 420 28 577 622 881
929 62 174085 563 175124 650 81 [500] 823 954 [500] 176538 7083 59
73 94 177030 933 178164 358 400 83 [500] 670 772 873 74 951 56 69
[1000] 179041 234 64 477 660 707

180089 424 [3000] 778 181022 129 [3000] 328 410 597 630 854 88
910 182022 74 97 107 13 91 220 390 526 666 933 88 [3000] 183379 506
629 702 906 184068 359 62 419 729 185243 [500] 84 343 487 555 801
15 767 186073 [3000] 249 937 187039 133 272 379 456 516 80 [300]
607 788 188015 193 226 470 189359 404 618 97 764 [1000] 853

190239 [500] 415 832 806 191302 12 52 497 584 192026 54 156
203 322 80 44 77 [1000] 7038 193473 194148 246 98 414 40 505 183
859 921 195384 602 889 196147 223 401 95 97 639 777 197041 172
80 [1000] 315 66 428 566 610 38 73 705 41 198139 358 427 [500] 99
552 99 608 [1000] 98 810 54 199049 68 151 347 489 592

200167 308 76 [500] 440 639 67 803 14 37 976 201637 736 850
202052 229 [3000] 318 [500] 479 711 16 203168 264 517 745 831
915 204067 [500] 147 202 50 [500] 90 408 595 [3000] 646 205026 116
85 266 327 518 633 206178 342 818 82 [1000] 906 207012 94 106 21
[500] 41 247 509 685 808 14 61 86 208083 [800] 144 282 369 463
577 t 8 804 [1000] 23 60 [500] 72 963 209131 227 89 337 679

210269 315 30 68 546 82 681 737 57 831 45 211016 74 283 545
53 600 30 89 757 852 957 212067 91 304 84 565 77 [1000] 86 702
89 [500] 965 [500] 213170 287 348 51 478 630 728 94 [500] 214394
502 695 830 67 60 91 215001 1098 [1000] 222 369 656 743 [1000] 982
216056 219 490 217048 297 736 803 946 78 218189 203 332
490 6516 [3000] 602 [500] 721 [1000] 63 219167 [ö00] 287 309 [500]
445 600 46 713 38 908

220038 48 95 101 3 246 50 487 551 [3000] 74 727 38 805 221021
336 589 [500] 814 34 947 60 222370 98 431 89 538 770 807 34 223295
334 411 55 544 710 90 885 224036 248 [1000] 315 225164 348 701 848
908 226169 535 227114 247 [3000] 615 17 770 228006 301 690 706
lsoo 11 914 229340 491 879

30095 428 44 231113 77 229 511 68 7756 956 85 232432 49 6820
913 233021 652 115 39 225 803 412 67 [500] 536 664 764 234144 279
725 61 808 993 235082 [500] 297 816 792 904 236320 406 [38000] 7709
97, 970 79 237430 34 35 70 95 593 882 238470 872 [500] 984 87 [800]
239115 312 73 77 99 627 [1000] 701

240427 57 630 24 1028 709 959 242104 [1000] 535 52 68 80 7381
243106 9 31 214 33 320 408 505 54 96 838 244183 [500] 78 224 98
542 766 852 [500] 948 245087 [500] 112 72 498 747 246002 388 206
13 391 415 75 799 810 82 983 85 247281 [5000] 91 509 618 18 [500]
248481 587 738 81 [500] 804 969 [1000] 96 249010 [1000]) 89 112 802
458 92 527 43 [3000] 858

250175 303 43 498 527 [3000, 73 640 48 11000] 743 [500] 62 88
868 251196 [6500] 428 86 [800] 595 689 731 942 [800] 252031 [I000]
176 290 488 526 665 798 994 253087 [500] 126 82 407 e 97
572 764 976 254080 97 101 231 86 929 45 63 255035 51 [1000] 95
456 502 619 998 256168 823 918 413 91 558 876 257018 25 [1000]
254 78 896 580 98 673 745 820 91 258049 63 [3000] 1950 493 545 73
[500] 702 [1000] 847 65 87 941 259488 536 85 [3000] 674 723 78

260107 508 27 784 948 261006 128 236 825 99 741 56 816 262060
306 30 564 850 994 [500] 253173 278 335 99 614 915 20 274040 77
170 301 80 682 701 803 47 265017 1565 276 621 79 679 97 769 878
[3000] o001 266261 809 50 446 [500] 799 [8000] 808 72 940 267046
z 77 70 658 744 881 268036 42 453 870 269200 50 431 531

270040 160 68 [500] 301 419 39 856 947 78 27 1050 270 854 96
591 730 92 823 919 20 57 272050 83 93 516 56 87 758 927 [1000]
273036 [1000] 283 [500] 430 63 600 729 935 274077 195 [1000] 490
551 623 837 275079 631 987 276316 568 755 919 277419 878 84 955
278155 83 259 487 825 62 964 279092 116 244 46 495 [500] 978

280070 95 98 258 330 60 95 547 688 281102 212 392 468 857
80 282387 680 706 26 945 76 283099 [1000) 112 [3000] 69 204 45
635 863 2841834 [500] 72 236 804 [3000] 90 476 285007 115 94 483
810 909 286200 851 622 768 287134 840 64 482 88 42 [800] 560 924

einſchl. Bordoſpeſen loko 182,00. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei 151,30. Roggen: Berlin 712 gr. Mai 197,75.
Juli 192,50. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 140,40. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 183,50, Juli 165,25. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai 158,50. Newyork mixed Mai 127,30. Buenos
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei 99,25.

Stroh und Heu.
Halle a. S., 22. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,75 bei Partien
3,00 in einzelnen Fuhren.

Maſchi nenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,25 Weizenſtroh 1,20 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 1,50 Weizenſtroh 1,50 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 in einzelnen Fuhren: Roggenſlroh

Weizenſtroh
Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien

4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 gute fremde Sorten,
bei Partien: 3,75 AC, in einzelnen Fuhren: 4,25

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien;
in einzelnen Fuhren: 4,50 „C.; minderwertige Sorten, bei Partien:

AU, in einzelnen Fuhren:
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzeln en Ballen: vom Lager hier 1,60
H äckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,00 bis

1,10 in einzelnen vom Lager hier 2,70
Kartoffeln, Kartoffelmehl und Stärke.

Berlin, 22. Mai. Kartofſelſtärke 23,00 23,50 Mk., Kartoffel
mehl 23,00--23,50 Mk., feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 22. Mai. Branntwein 40 Vol.- für 100 kg

(105 106 Ltr.) 66,50-—-67,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106 107 Ltr.) 74,25--75,25 Mk. per Loko-Lieferung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 22. Mai. Spiritus ruhig Mai 30 G., Mai-
Juni 29x G., Juni-Juli 29x G.

Paris, 22. Mai. Spiritus ſeſt, Mai 47,50, Juni 47,75,
Juli-Auguſt 48,57, Septbr. Dezbr. 41,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 22. Mai. Rüböl loko 76,00, Okt. 73,00.
Hamburg. 22. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 75,00.
Paris, 22. Mai. Rüböl ruhig, Mai 84,50, Juni 83,75,

Juli-Auguſt 83,00, Sept. Dez. 82,25.
Amſterdam, 22. Mai. Leinöl feſt, loko 23 Juni 23

Juni Auguſt 22 Sept.Dezbr. 23, Jan.April 227
W. Peſt, 22. Mai. Raps per Auguſt 17,75 Gd., 17,85 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 22. Mai. (COriginalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be
zirks beträgt ca. 26 000 Ztr.

W. Hamburg, 22. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo
per Mai 22,35, Juni 22,85, per Auguſt 22,55, per Oktober 20,80,
Dezember 20,50, März 20,80. Tendenz: Ruhig.

W. London, 22. Mai. 9600 JavaZucker prompt ruhig 12 ſh. 6 d.
Verk. Rüben Rohzucker Mai ſtetig, 11 ſh. 22 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 22. Mai. Kaſſfee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 32 G., September 32 G., Dezember
31 G., März 32 G. Tendenz: Kaum behauptet.

Havre, 22. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 483,25,
Septbr. 42,25, Dez. 41,50, März 41,10. Tendenz: Ruhig.
o Amſterdam, 22. Mai. JavaKafſee, good ordinary, ruhig,
oko 37.

W. Rio de Janeiro, 21. Mai.
Rio, 6 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 22. Mai. Vaumwolle, anziehend, Upland middling

loko 58 Pfg. tAntwerpen, 22. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juli
4,70 Käufer, September 4,60 bez. Feſt.

Liverpool, 22, Mai. Baum wolle. Umſatz 10 000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz Feſt

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Mai 5,76,
per MaiJuni 5,73, per Juni-Juli 5,68, per Juli-Auguſt 5,64, per
Aug. September 5,42, per Sept.Okt. 5,24, per Okt.-Nov. 5,12, per
Nov.Dez. 5,07, per Dez.-Jan, 5,03, per Jan. -Febr. 5,00.

Petroleum.
Petroleum ruhig, Standard white loko

Metalle.
Amſterdam, 22. Mai. Bancazinn ruhig, loco 812 r
London, 22 Mai, Silber 2418 Lſtrl., ChiliKupfer 57 Lſrrl-

per 3 Monate 588 Lſtrl., Blei, ſpan. 13 Lſirl.,, engl. 13/3 Lſtrl.,
Zinn 133 Lſtrl., Zink 20 Lſtrl.

Glasgow, 22. Mai. Roheiſen. Sceotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 49 ab. 10 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 22. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 75 Rinder, 73 Kälber, 60 Schafvieh
uſw., 823 Schweine. Bezahlt für 100 Pſund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.

B. V. D. A. Bullen: A.B. 34—36, 0. 30 82, D. 2628 A. Kalbenu. Kühe: A.
B. 30- 32, O. 27--29, D. 24-26, E. 20--23 Kälber:
A. B. 4050, 0. 30 38, D. x Schafe: A. 36
bis 38, B. 33-—36, 0. 27—22 Schweine (mit 20 Tara):
A. 59 60, B. 56 58, 0. 53-—55, D. 46-54 Verlauf und
Tenden z: Schweine gut, ſonſt ſlau. Ueberſtand: 15 Rinder,
26 Kälber, 3 Schafe, 11 Schweine.

C. Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. NewYerk, 22. Mai. Roter Winter-Weizen loko 100!/ per

Mai 107 per Juli 991 per Sept. 94 per
Mais per Mai 769,, per Juli 74/,, per Sept. 728,.
Getreidefracht nach Liverpool 1.

W. Chieago, 22, Mai. Weizen per Mai 102! per Juli 90
Mais per Mai 65*

W. NewYork, 22. Mai. Petroleum Standard white in New-
Hork 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do, in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 22. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,70, Rohe und
Brothers 9,00.

c 223qn„„„n qmVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebenslebenz

Kaſſee. Zufuhr 10000 Sack in

Hamburg, 22. Mai.
7,55.

cz.
Mehl 4,1 5.

für Provinz, Allgemeines, Pörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Arthur Bierbach Schlußredaktion Kl, Verwecke, ſämtlich in Halle g, S,

Deutſchen
Mai

223,50, Juli 219,00. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 154,15, Mai 164,90.
Liverpool

Red Winter Nr. 2, Juli 170,75. Paris Lieferungsware Mai 189,20.
Ha Lieferungsware Oktbr. 171,30. Odeſſa Ulka 925 3 40

eſ.
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